
Protokoll 

zur Mitgliederversammlung der Deutschen Liszt Gesellschaft 

am Samstag, 26. Oktober 2024 

Beginn: 9.30 Uhr  |  Hochschulzentrum am Horn,Weimar 

Anwesend:  
(siehe Anlage: Liste) 

Entschuldigt:  
Dieter Muck, Stadtbergen 

Begrüßung 
Begrüßung durch Albrecht von Massow. 
Dank an die Hochschulleitung, dass wir im Hochschulzentrum am Horn tagen können. 
Vorstellung neuer Mitglieder. 
Christine Gurk wird weiterhin das Amt der Schatzmeisterin ausüben. 

TOP 1: Feststellung der Tagesordnung 

Einschieben als neuer TOP7: Neuwahl der Kassenprüfer. 

TOP 2: Feststellung der Protokolle der letzten MV vom 21.10.2023  

           und der außerordentlichen MV 12.12.2023 

Beide Protokolle einstimmig angenommen. 

TOP 3: Bericht des Präsidenten über 2023/2024 und Debatte 

Albrecht von Massow - Bericht (siehe anliegend) 

Gabriele Fischer Kurzer Bericht zur Überführung der Lisztiana Muck 
(siehe auch anliegender Bericht zur Öffentlickeitsarbeit) 

Michael Straeter Kurzer Bericht zur website, die mit diversen Hackerangriffen überzogen 
wurde sowie zur sonstigen Öffentlichkeitsarbeit. (siehe anliegender Bericht) 

Wolfram Huschke  Kurzer Bericht zur Liszt-Biennale 

Christian Wilm Müller  Dank an Stefanie Rosenbaum, die ermöglicht hat, dass wir heute im 
Rahmen der WLT im Archiv einen Vortrag hören können und sogar noch ein kleines Buffet 
bekommen. 



Dank an Stefanie Rosenbaum, Rebecca Stemmler und Sylvia Himßler für ihren ständigen 
Einsatz und ihre Unterstützung unserer Gesellschaft. 

TOP 4: Bericht der Schatzmeisterin sowie Aussprache 

Christine Gurk Bericht der Schatzmeisterin 
Die finanzielle Lage der Gesellschaft ist stabil. Wir sind aktuell 102 Mitglieder. 
Die Überführung der Sammlung Liszt hat Kosten verursacht, diese sind aber gedeckt durch 
eine Spende in Höhe von 800,00 Euro von Gabriele Maria Fischer. 

TOP 5: Bericht der Kassenprüfer zu 2023 
 
Beide Kassenprüfer konnten heute leider nicht anwesend sein. Aber der Bericht liegt vor und 
wird verlesen von Peter Kemmerich (siehe anliegend), der auch die Entlastung des 
Vorstands beantragt. 

TOP 6: Entlastung des Vorstands 

Ja-Stimmen: 12 
Enthaltungen: 6 
Keine Nein-Stimmen 
Damit ist der Vorstand für 2024 entlastet. 

TOP 7: Neuwahl Kassenprüfer 

Als Kandidaten stehen zur Verfügung: Tiago Oliveira de Pinto und Kerstin Huschke. Beide 
werden einstimmig gewählt als neue Kassenprüfer. 

TOP 8: Verschiedenes 

Weiter liegen derzeit keine Punkte vor. 

Albrecht von Massow beendet die Mitgliederversammlung um 10.30 Uhr 
mit Dank an alle Beteiligten. 

GF / im Oktober 2024



Albrecht v. Massow 
(Präsident der Deutschen Liszt-Gesellschaft) 

Rechenschaftsbericht 2024 

           Oktober 2024 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

ich freue mich sehr, Ihnen vorab berichten zu dürfen, daß Christine Gurk weiterhin das Amt der 
Schatzmeisterin ausüben wird. 

Bisher haben wir in diesem Jahr 5 Vorstandssitzungen abgehalten. Hieraus möchte ich Folgendes 
herausgreifen: 

- Die  ersten  beiden  Sitzungen  galten  –  wie  jedes  Jahr  –  der  Haushaltslage  der  Deutschen 

Liszt-Gesellschaft. 
- Die  einzelnen  Bereiche  der  Deutschen  Liszt-Gesellschaft  (Weimarer  Liszt-Tage,  Ankauf-

Unterstützung  für  das  Goethe-  und  Schiller-Archiv,  Öffentlichkeitsarbeit,  Forum  Liszt) 
konnten fortgeführt werden. 

- Im Frühjahr kam es zum Ankauf eines Briefes von Franz Liszt für das Goethe- und Schiller-

Archiv mit Unterstützung der Deutschen Liszt-Gesellschaft; über diesen Brief können Sie im 
nächsten oder übernächsten Heft des Forum Liszt etwas lesen. 

- Im Sommer kam es zur Begründung einer kleinen Bibliothek der Deutschen Liszt-

Gesellschaft durch eine Schenkung der langjährigen Mitglieder Dieter und Helga Muck (†). 
Das Einpacken und die Überführung dieser Schenkung in die  Altenburg in Weimar 
organisierten  im  September  Gabriele  Fischer,  Michael  Straeter  und  Rebekka  Stemmler. 
(kurze Ausführung).  Christian  Wilm  Müller  und  ich  wollen  nun  zusammen  mit  Evelyn 
Liepsch die Schenkung sichten und in Regale einstellen. 

- Das Einpacken und die Überführung der Schenkung verursachten Kosten, die nun in den 
Finanzbericht einfließen werden (Finanzbericht: Christine Gurk, Wolfram Huschke; 
Anlage wird dem Protokoll beigefügt.). 

- Schon  früh  im  Laufe  dieses  Jahres  stellte  sich  heraus,  daß  die  Homepage  der  Deutschen 

Liszt-Gesellschaft grundlegend saniert werden muß. (Bericht: Michael Straeter). Noch nicht 
ganz  abzusehen  ist,  inwieweit  auch  dies  auf  die  Finanzsituation  der  Deutschen  Liszt-

Gesellschaft  Auswirkungen  hat.  Nach  Abschluß  der  Sanierungsarbeiten  möchte  Stefanie 
Rosenbaum  inhaltlich  bei  der  Homepage  mitwirken;  für  die  technische  Ebene  werden 
weitere Personen benötigt. Ansprechpartner ist Michael Straeter. 

- Die Mitgliederentwicklung ist ausgewogen. Abgänge und Zugänge halten sich die Waage. 
Das Anwerben  von  neuen  Mitgliedern  bleibt  weiterhin  eine  der  Hauptaufgaben  für 

uns alle! 

Seit  dem  Oktober  2022  sind  die  Tondokumente  –  Hörspuren  in  die  jüngere  Geschichte  der 

Hochschule freigeschaltet: 

www.hfm-weimar.de/tondokumente 



Die Aufbereitung  und  Zugänglichkeit  der  Tondokumente  auf  der  Homepage  der  Hochschule  für 

Musik FRANZ LISZT mit Bildmaterialien und Einführungstexten ging maßgeblich auf Anregungen 
aus der Deutschen Liszt-Gesellschaft zurück. Das Spektrum derer, die an den Konzerten, 
Ansprachen und Gesprächen mitwirkten, ist interkulturell – unter anderem durch Ansprachen von 
Istvan  Antal  und  Vaclav  Holzknecht  zur  Namensgebung  der  Hochschule  1956  sowie  durch  ein 
Gespräch zwischen Johann Cilenšek und Primos Ramov zum 150. Jubiläum der Hochschule 1972. 
Insgesamt umfassen die Tondokumente vier Bereiche. Die in voller Länge klanglich 
dokumentierten  Konzertprogramme  bieten  Interpretationen  mit  Werken  zwischen  Tradition  und 
Moderne von Johann Sebastian Bach, Franz Liszt, Sergej Rachmaninow, Johann Cilenšek, Michael 
Obst und – neu hinzugekommen – Reinhard Wolschina, Hans Tutschku und Jörn Arnecke. Weitere 
Tondokumente von Komponistinnen und Komponisten der jüngeren Geschichte und Gegenwart der 
Hochschule sollen hinzukommen. 

Weiterhin bewegen sich die Aktivitäten der Deutschen Liszt-Gesellschaft in enger Verbindung mit  
der Liszt-Biennale (koordiniert von Wolfram Huschke und Rolf-Dieter Arens) sowie mit der Liszt-

Akademie in Schloß Schillingsfürst (koordiniert von Fürst Constantin zu Hohenlohe-Schillingsfürst 
und Rolf-Dieter Arens). Im September fand in Meiningen auf Einladung der Thüringer 

Staatskanzlei das Planungstreffen zur Liszt-Biennale 2025 sowie zu weiteren Liszt-Biennalen statt. 
An dem Treffen nahmen Wolfram Huschke, Rolf-Dieter Arens, ferner die Intendanten 
verschiedener Theater und Philharmonien Thüringens, Vertreter einiger Städte, der Hochschule für 

Musik FRANZ LISZT, der Klassik-Stiftung sowie der Deutschen Liszt-Gesellschaft teil. Ein 
Schwerpunkt  soll  wie  schon  bei  der  letzten  Liszt-Biennale  unter  anderem  die  Einbeziehung  von 
Orten im ländlichen Raum sein. Das Programm wird demnächst auf der Homepage der Thüringer-

Tourismus-GmbH zu sehen sein, zu der dann auf der Homepage der Deutschen Liszt-Gesellschaft 

ein Link eingerichtet werden soll. Flyer des Programms nehmen Sie sich bitte heute schon mit, 

um sie an weitere Interessenten zu verteilen. 

Die Weimarer Liszt-Tage (organisiert von Rebekka Stemmler und Christian Wilm Müller) sind in 
diesem Jahr an den Internationalen FRANZ LISZT Wettbewerb angebunden. Weitere 
Veranstaltungen können Sie dem Programm entnehmen. 

Das Forum Liszt 7 kann Ihnen angesichts der anderen Aktivitäten der Deutschen Liszt-Gesellschaft 

erst zu Weihnachten vorliegen. 

Die  Kooperation  mit  der  Hochschule  für  Musik  FRANZ  LISZT  sowie  mit  der  Klassik-Stiftung 

funktioniert sehr gut. 

Ein besonders großer Dank geht an Sylvia Himßler.



Bericht zur Öffentlichkeitsarbeit 
der DLG 
– Berichtszeitraum Oktober 2023 bis Oktober 2024 – 

von Gabriele M. Fischer 
unter Mitarbeit von Michael Straeter 

Stand Überarbeitung der Website 

- Website wurde im Laufe des Frühjahrs 2024 mehrfach angegriffen 
- Abschaltung einzelner Komponenten zur Vermeidung der Abschaltung der gesamten Site 

bzw. des Servers => verändertes Erscheinungsbild, eingeschränkte Funktionen für Benutzer 
- Schließung des Mitgliederbereichs 
- Angriffe auf das Newsletter-Formular => vorläu4g kein Versand von Newslettern, Aufnahme 

neuer Abonnenten nur auf Anfrage möglich 
- Sicherheitsmaßnahmen: Neue Datenbank, Löschung von Benutzern, Änderung der 

Authenti4zierung (2FA) neue Zerti4kate, neue Datensicherungssoftware usw. 
- Arbeit an der Dokumentation des Layouts wurde dennoch fortgesetzt => Ziel ist nach wie vor 

das Update auf neue Softwareversionen von Templates und Redaktionssystem 
- Aktualisierung in der Testumgebung führt noch nicht überall zu den gewünschten Ergebnissen 

in der Darstellung der Ober@äche 
- Angesichts zunehmender Angriffe und Risiken muss die Technik robuster und einfacher 

werden. Wir empfehlen, von einigen Vorhaben wie Mitgliederforen usw. abzusehen, da ihre 
P@ege absehbar immer aufwendiger wird 

Aktuelle Publikationen 

- Forum Liszt No 7 in Vorbereitung für Winter 2024 
- Newsletter (online) in Vorbereitung für Winter 2024 
- 7 neue Beiträge im Berichtszeitraum (s.o.), Aktualisierung einiger älterer, Biennale-Seite 2025 

nur noch als Verweis auf thueringen-entdecken, nur wenige neue Berichte geplant bis 
Umstellung Website (s.o.) 

- Überarbeitung Flyer (online), zweisprachig. Prüfung & Freigabe durch Vorstand 

Aktuelle Vorhaben 

Neues Vorhaben: Dokumentation Lisztiana Muck 
- Aufarbeitung von Berichten & Dokumenten über die Überführung der Muckschen Lisztiana 

von Stadtbergen nach Weimar 11.-16. September 2024 
- Beitrag im F-L 
- Beitrag im Web, mit Fotos & Videoausschnitten zur Genese und Geschichte des Bestands 
- Übersicht über den Bestand, auszubauen in Bestandskatalog für Website 
- Publikationskonzept bereits fortgeschritten, weitere Ideen willkommen 

- Weiterführung laufender und früherer Vorhaben 
- Aktualisierung der Website & Zweisprachigkeit 
- Aktualisierung des Literaturverzeichnisses 
- Aktualisierung des Website-Archivs 
- Verzeichnis der WL-T von Beginn (1982) bis heute 
- Etablierung von Webkonferenzen für Mitglieder, im Turnus mit hybriden 

Mitgliederversammlungen 



Kassenbericht der DLG für das Jahr 2023 

 

Kassenprüfer: Susanne Sperrhake und Michael Bertelmann 

 

 

Sehr geehrte Mitglieder der DLG, sehr geehrte Damen und Herren, 

 

Leider können beide Kassenprüfer dieses Jahr nicht nach Weimar kommen; deshalb der 

Bericht in schriftlicher Form. 

Wie schon in den vergangenen Jahren haben Susanne Sperrhake und ich die Kasse der 

DLG geprüft. Sylvia Himßler hat wie immer die Kasse sehr ordentlich geführt. 

Alle Belege zu den entsprechenden Buchungen waren vorhanden und die 

Buchungsübersicht war sauber und ordentlich. 

An dieser Stelle möchten wir einmal ausdrücklich Frau Himßler für die jahrelange 

Tätigkeit danken. 

Frau Sperrhake und ich haben keine Einwände zur Kassenführung im Jahr 2023 und 

bitten hiermit die Versammlung, den Vorstand zu entlasten. 

 

Vielen Dank. 

 

Herzliche Grüße 

 

Susanne Sperrhake und Michael Bertelmann 

 

 






